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2 Theoretische Grundlagen der Unternehmenskultur 

2.1 Begriffsbestimmungen zur Unternehmenskultur 

Im Rahmen der vorliegenden Untersuchung werden zunächst die relevanten Begriffe der Unterneh-

menskultur definiert. Der Begriff „Kultur“ hat seinen Ursprung in der lateinischen Sprache und ist 

abgeleitet vom lateinischen Begriff „Cultura“. Der Kulturbegriff umfasst die charakteristische Lebens-

weise sowie die Gesamtheit der typischen Lebensformen sowie die Lebensäußerungen eines Kol-

lektivs (Schönborn, 2014, S. 48). 

In Anschluss an die Definition des Kulturbegriffs kann der Begriff der Unternehmenskultur entwickelt 

werden. Im Folgenden soll eine Gegenüberstellung von betriebswirtschaftlicher und psychologischer 

Definition von Unternehmenskultur erfolgen.  

Aus betriebswirtschaftlicher Perspektive lässt sich die Unternehmenskultur als die Gesamtheit sämt-

licher Normen, Wertvorstellungen sowie Denkhaltungen definieren, welche als kollektive Orientie-

rungsmuster fungieren und das Verhalten der Mitarbeiter in einem Unternehmen bestimmen. In Kon-

sequenz dessen lässt sich festhalten, dass die Unternehmenskultur die Gesamtheit der gemeinsa-

men Werte, Normen und Einstellungen darstellt, welche die Entscheidungen, Handlungen und das 

Verhalten der Organisationsmitglieder prägen (Ilic, 2018, S. 22). 
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Aus psychologischer Perspektive kann der Begriff Unternehmenskultur als Oberbegriff definiert wer-

den, der die Werte, Normen und Grundannahmen der Mitglieder einer Organisation zusammenfasst. 

Diese Werte, Normen und Grundannahmen stellen ein gemeinsames Muster von Grundprämissen 

dar, welches die Gruppe im Laufe ihrer Entwicklung sowohl als Reaktion auf externe Anpassungen 

als auch bei der Bewältigung der internen Integration entwickelt. Dieses Muster hat sich als wertvoll 

erwiesen und wird daher als verbindlich gelten. Auch neuen Mitgliedern wird dieses Muster als der 

rational und emotional richtige Ansatz weitergegeben (Ilic, 2018, S. 27). 
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3 Theoretische Grundlagen der Mitarbeitermotivation 

Extrinsische Mitarbeitermotivation bezeichnet eine Form der Mitarbeitermotivation, die auf äußeren 

Einflüssen basiert und durch äußere Reize ausgelöst wird. Die extrinsische Motivation ergibt sich 

aus den Verhaltensergebnissen und den Konsequenzen, die mit den Verhaltensergebnissen ver-

bunden sind. In diesem Zusammenhang stellt die Arbeit lediglich ein Mittel dar, um die Verhaltens-

ergebnisse sowie die Konsequenzen für die Verhaltensergebnisse zu erlangen (Nicolai, 2021, S. 

203). Als Beispiele für extrinsische Mitarbeitermotivation können Autorität, Prestige, Gehalt, Beför-

derung und Anerkennung genannt werden (Beckmann & Heckhausen, 2018, S. 156). 
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4 Einfluss der Unternehmenskultur auf die Mitarbeitermotivation 

4.1 Anerkennung und Wertschätzung  

In der heutigen Arbeitswelt spielt die Unternehmenskultur eine wichtige Rolle bei der Steigerung der 

Mitarbeitermotivation. Im Folgenden werden einige Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich die Unterneh-

menskultur auf die Mitarbeitermotivation auswirken kann. 

Nach der Zwei-Faktoren-Theorie nach Herzberg ist die Anerkennung und Wertschätzung der Bei-

träge der Mitarbeiter ein starker Motivator, die die Zufriedenheit erzeugen und die Motivation von 

Mitarbeitern erhöhen. Somit besitzen die Anerkennung und Wertschätzung einen positiven Einfluss 

auf die Mitarbeitermotivation (Stock-Homburg & Groß, 2019, S. 98). 
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Mitarbeiter streben nach Leistung und Erfolg. Gemäß der Maslowsche Bedürfnishierarchie lässt sich 

feststellen, dass Mitarbeiter Wertschätzungsbedürfnisse für ihre Leistungen und Erfolge haben. Die 

Anerkennung von Leistungen und Erfolgen seitens der Vorgesetzten stellt für die Mitarbeiter eine 

Form der Wertschätzung dar. Eine Unternehmenskultur, die die Anerkennung und Wertschätzung 

der Mitarbeiter fördert, wirkt sich motivierend auf die Mitarbeiter aus (vgl. Watzka, 2014, S. 94). So 

lässt sich beispielsweise in einer Unternehmenskultur mit einem hohen Grad an Maskulinität ein 

Streben nach Erfolg und beruflicher Anerkennung beobachten. In einer solchen Unternehmenskultur 

fühlen sich die Mitarbeiter wertgeschätzt und motiviert (Stock-Homburg & Groß, 2019, S. 386). 

Die motivierende Wirkung von Anerkennung und Wertschätzung auf die Mitarbeiter kann durch ver-

schiedene Maßnahmen erzielt werden, darunter Lob, Auszeichnungen, Belohnungssysteme und 

leistungsabhängige Prämien. Die Belohnungssysteme umfassen eine Vielzahl von Formen der Be-

lohnung und Bestrafung von Mitarbeitern, die auf der Grundlage ihrer Leistung erfolgen. Die Motiva-

tion der Mitarbeiter wird durch diese Belohnungen und Bestrafungen beeinflusst. Folglich lässt sich 

konstatieren, dass die Vergabe von Belohnungen an Mitarbeiter zu einer Steigerung ihrer Motivation 

führt. Daher besitzen Belohnungssysteme als Form der Anerkennung und Wertschätzung eine sig-

nifikante Motivationswirkung auf die Mitarbeiter (Winkler, 2013, S. 37). 
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4.3 Kommunikationskultur 

Eine weitere Möglichkeit, wie sich die Unternehmenskultur auf die Mitarbeitermotivation auswirken 

kann, ist die Mitarbeiterkommunikation. Die Mitarbeiterkommunikation zielt darauf ab, das Kommu-

nikationsbedürfnis der Mitarbeitenden zu erfüllen. Die Befriedigung des Kommunikationsbedürfnis-

ses der Mitarbeitenden wirkt sich demnach auf die Zufriedenheit der Mitarbeitenden aus. Dies ist auf 

eine spezifische Kommunikationskultur zurückzuführen. Die Kommunikationskultur eines Unterneh-

mens entwickelt sich im Laufe der Zeit. Eine Übereinstimmung der Kommunikationskultur mit den 

Wünschen und Erwartungen der Mitarbeiter führt zu einer Steigerung der Motivation der Mitarbeiter 

(Kuß & Kleinaltenkamp, 2016, S. 203).  

Mitarbeitergespräche stellen eine sinnvolle Form der Mitarbeiterkommunikation dar, durch die eine 

Steigerung der Mitarbeitermotivation erreicht werden kann. Dabei können Mitarbeitergespräche für 

die unterschiedlichsten Themen eingesetzt werden, z.B. für Zielvereinbarungen, Leistungsbeurtei-

lungen. Einen besonders hohen Mehrwert haben solche Mitarbeitergespräche, wenn eine Motivati-

onssteigerung erreicht werden soll (Daigeler et al., S. 43). 

Eine gängige Form des Mitarbeitergesprächs stellt das sogenannte Zielvereinbarungsgespräch dar. 

Gemäß der Zielsetzungstheorie nach Locke können Zielvereinbarungsgespräche einen signifikan-

ten Beitrag zur Mitarbeitermotivation leisten. Im Rahmen eines Zielvereinbarungsgesprächs werden 

zwischen dem Mitarbeiter und der Führungskraft die Ziele vereinbart, die in Zukunft erreicht werden 

sollen. Ist eine Übereinkunft zwischen Vorgesetzten und Mitarbeitern hinsichtlich der zu erreichen-

den Ziele erzielt worden, kann das Verhalten der Mitarbeiter auf die Ziele des Unternehmens abge-

stimmt werden. Dies führt zu einer stärkeren Motivation der Mitarbeiter, die Ziele des Unternehmens 

zu verfolgen. Dies resultiert in einer gesteigerten Motivation der Mitarbeiter (Hintz, 2013, S. 48). 
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Eine weitere Form des Mitarbeitergesprächs stellt das sogenannte Leistungsbeurteilungsgespräch 

dar. Das Leistungsbeurteilungsgespräch dient der Evaluierung der Leistung des Mitarbeiters (Bart-

scher et al., 2019, S. 122). Eine faire Leistungsbeurteilung fördert das Verständnis und die Motiva-

tion. Die Mitarbeiter erhalten dadurch die Möglichkeit, sich regelmäßig über den Stand der Zielerrei-

chung zu informieren, was sich positiv auf die Motivation auswirkt. Des Weiteren eröffnet das Mitar-

beitergespräch die Möglichkeit, dem Vorgesetzten Feedback zu geben. Dies vermittelt den Mitarbei-

tern das Gefühl, dass ihnen zugehört wird. Die Feedback-Funktion, die Leistungsbeurteilungsge-

spräche erfüllen, etabliert folglich eine Feedback-Kultur. Diese Feedback-Kultur wiederum steigert 

die Motivation der Mitarbeiter (Werther, 2015, S. 8).  
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5 Fazit 

Die Ergebnisse legen nahe, dass die Unternehmenskultur eine Vielzahl von Möglichkeiten bietet, 

um die Mitarbeitermotivation signifikant zu steigern. Im Folgenden werden fünf verschiedene Maß-

nahmen im Bereich der Unternehmenskultur untersucht, die eine Steigerung der Mitarbeitermotiva-

tion ermöglichen sollen. Eine Unternehmenskultur, die Anerkennung und Wertschätzung der Mitar-

beiter, Eigenverantwortung und Entscheidungsbeteiligung, Kommunikationskultur, Personalentwick-

lung, Familienfreundlichkeit und Work-Life-Balance fördert, wirkt sich motivierend auf die Mitarbeiter 

aus. Auf diese Weise kann ein Unternehmen ein kulturelles Umfeld schaffen, in dem die Mitarbeiter 

Freude an ihrer Arbeit haben und sich dauerhaft mit dem Unternehmen verbunden fühlen. Eine der-

artige Kultur generiert nicht nur ein motiviertes und engagiertes Team, sondern generiert auch nach-

haltigen Erfolg für das Unternehmen selbst. 

Des Weiteren ist es für Unternehmen von essenzieller Bedeutung, bewusst in die Gestaltung einer 

positiven Unternehmenskultur zu investieren und den damit einhergehenden kulturellen Wandel ak-

tiv voranzutreiben. In diesem Kontext ist es erforderlich, die mit der Umsetzung einhergehenden 

Hindernisse und Herausforderungen zu überwinden. Folglich kann die Kultur als strategisches In-

strument genutzt werden, um Mitarbeiter zu motivieren, ihr volles Potenzial freizusetzen und den 

Geschäftserfolg voranzutreiben. 
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